
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 0088/2012 Jever, den 04.04.12

Sitzung/Gremium am:

Ausschuss für Umwelt,  Abfall und 
Landwirtschaft

17.04.2012 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 09.05.2012 nicht öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Aktion der Abfallwirtschaft Friesland "Kostenfreier Qualitätskompost aus
Friesland".

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

Der Kreisausschuss wird ebenfalls um Kenntnisnahme gebeten.

Finanzielle Auswirkungen:      Ja        Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ € € € € 

Erfolgte Veranschlagung:    Ja, mit €         Nein

im   Ergebnishaushalt     Finanzhaushalt   Produkt- bzw. Investitionsobjekt:

             

Sachbearbeiter/in                Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

             

   Abteilungsleiter                 Kämmerei                              Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss
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Begründung:

Die Bürger aus dem Landkreis Friesland zählen seit vielen Jahren zu den absoluten 
Spitzenreitern beim Sammeln von Bioabfällen (kg/ Einwohner/Jahr) in Niedersachsen. Pro 
Einwohner werden über 100 kg mehr als im niedersächsischen Landesdurchschnitt 
gesammelt.

Bei der aktuellen Berichterstattung bezüglich des neuen Kreislaufwirtschaftsgesetzes wurde 
sehr deutlich, welche Bedeutung Abfälle für eine effiziente Ressourcennutzung und 
-schonung, den Klimaschutz sowie den Rohstoffstandort Deutschland insgesamt haben.

Abfälle sind wertvolle Ressourcen und gerade die Bürger Frieslands tragen durch eine 
saubere Trennung dazu bei, die Abfälle im Interesse der Umwelt zu einem hohen Grad 
wieder zu verwerten.

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Friesland möchte sich daher bei allen Abfalltrennern 
aus Friesland bedanken und „einen ausgeben“. Wer seinen aktuellen Gebührenbescheid 
mitbringt, bekommt einmalig gratis bis zu 1 m³ Kompost.

Gemeinsam geplant wurde die von der Abfallwirtschaft des Landkreises Friesland initiierte 
Aktion mit der Firma Flormaris. Die Firma Flormaris ist eine Tochter der Firma Nehlsen und 
hat die Vermarktung des vom Zweckverband bereitgestellten Kompostes übernommen.

Um sich ihren Gratiskubikmeter abzuholen, sollten Bürgerinnen und Bürger mit 
einem Anhänger oder entsprechend großen Gefäßen im Kofferraum zur 
Flormarisverkaufsstelle kommen (Fuhlrieger Allee, 26434 Wangerland). Die 
Abholstelle für Kompost befindet sich direkt vor dem Eingangstor des 
Zweckverbandes. Wer größere Mengen an Kompost benötigt, kann diese ebenfalls 
wie gewohnt direkt vor Ort bei der Firma Flormaris erwerben.

Der in Friesland gesammelte Bioabfall wird im Kompostwerk des Zweckverbandes 
„Abfallwirtschaftszentrum Friesland-Wittmund“ in Wiefels zu einem hochwertigen Kompost 
aufbereitet. Mit der Vermarktung des Kompostes wurde die Firma Flormaris beauftragt.

Der Friesland-Kompost ist wegen seiner guten Düngewirkung bei Hobbiegärtnern beliebt. 
Alle Haupt- und Spurennährstoffe sowie Kalk für eine ausgewogene Pflanzenernährung 
sind enthalten. Außerdem ist er für fast alle Pflanzen geeignet: Ein einziger Dünger für 
Bäume, Sträucher, Rasen, Stauden, Gemüse, Rosen und vieles mehr. Wissenschaftlich 
belegt ist, dass Kompost den Boden lockert und lüftet, das Wasserhaltevermögen und die 
Nährstoffspeicherung erhöht, Auswaschungen und Erosionen verhindert und zu einem 
aktiven, fruchtbaren Boden und starken Pflanzen beiträgt.

Der Einsatz von Kompost ist außerdem ein guter Beitrag zum Umwelt-, Klima- und 
Ressourcen-Schutz – nicht nur, weil es ein Produkt aus der Region für die Region ist, 
sondern auch, weil hier im Unterschied zu vielen Gartenerden kein Torf beigemengt ist – 
der Abbau von Torfmooren schadet dem Klima, weil die Moore dann wenige CO2 
speichern können und bei der Entwässerung der Moorböden außerdem klimaschädliches 
Kohlendioxid und Lachgas freigesetzt wird.
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Mit der Aktion möchte die Abfallwirtschaft des Landkreises Friesland die Bedeutung 
der Abfallwirtschaft in Friesland für den Ressourcen- und Klimaschutz aufzeigen. 
Dieses funktioniert jedoch nur, da die Bürgerinnen und Bürger die angebotenen 
Trennsysteme nutzen und hiermit einen wichtigen Beitrag für den Ressourcen- und 
Klimaschutz leisten.

Daher soll den Bürgerinnen und Bürger ein Dankeschön für die gute Erfassungsquote beim 
Bioabfall gesagt werden.

Zudem soll Werbung für die ohnehin in Friesland gut angenommene Biotonne gemacht 
werden.

Weiterhin stellt die Aktion eine Werbung für ein hervorragendes Qualitätsprodukt aus der 
heimischen Region dar. Die Basis für dieses Produkt stammt aus den Gärten Frieslands. 
Der Bekanntheitsgrad des Qualitätskompostes soll im Sinne des Ressourcen- und 
Klimaschutzes weiter gesteigert werden.
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